
Pressemitteilung des Ortsverbands der B´90/Die Grünen

Am Dienstag, den 27.2.2024 wurde in den frühen Morgenstunden mit einem 
Pflasterstein die Schaufensterscheibe unseres Grünen Büros am Rathausplatz in 
Rheda eingeworfen.
Auch wenn der, die TäterInnen zu feige waren, etwas über Ihre Motive preiszugeben, 
gehen wir davon aus, dass sich dieser Angriff gegen die politischen Positionen 
richtet, für die wir als Bündnis 90/Die Grünen stehen.
Wir haben überhaupt kein Problem mit Kritik und harter politischer 
Auseinandersetzung. Mit diesem tätlichen Angriff wird aber eindeutig eine rote Linie 
überschritten.
Der Einsatz von Gewalt gegen Sachen macht uns Angst! Was kommt als Nächstes? 
Der Wahlkampf beginnt gerade erst … . Müssen Grüne Mandatsträger Gewalt 
fürchten?
Wir als Partei werden alle uns rechtlich zur Verfügung stehenden Mittel ausschöpfen, 
um uns gegen diese Form von Einschüchterung zu wehren.
Wir bitten aber auch die anderen demokratischen Parteien in Rheda-Wiedenbrück 
sich öffentlich klar von diesem Angriff zu distanzieren.
Es geht nicht weniger als um die Erhaltung der Kultur, die Demokratie möglich 
macht!
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